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So geht's 
Wir möchten euch die Anmeldung zur Meisterschaft so einfach wie möglich machen 

Aber ein wenig "Bürokratismus" muss doch wohl sein 
(bitte mit "Abmeldeblatt 1" beginnen, anschliessend "Anmeldeblatt 2", und dann "Anmeldeblatt 3") 

Die lfd-Nummern zählen fortlaufend hoch. Beginnend im "Arbeitsblatt 1". "Arbeitsblatt 2" setzt die Zählung mit der letzten Nummer aus "Arbeitsblatt 1" +1 
fort. "Arbeitsblatt 3" verhält sich analog zu "Arbeitsblatt 2" 

 

BITTE BEACHTEN: Die Makros müssen aktiviert sein! 

1. Teilnehmer-Name, Vorname eintragen nur ein Name pro Zeile! 

2. Klasse auswählen mit der Maus "abwärts"-Pfeil anklicken 

Es öffnet sich ein Pulldown-Menü 

3. Fahrzeug-Typ auswählen mit der Maus "abwärts"-Pfeil anklicken 

Es öffnet sich ein Pulldown-Menü 

4. Mannschaftswertung auswählen mit der Maus "abwärts"-Pfeil anklicken 

Es öffnet sich ein Pulldown-Menü 

5. Die Anzahl der zu bewertenden Fahrzeuge in die entsprechenden Felder mit der Maus reinklicken und Anzahl eintragen 

der jeweiligen Gruppe eintragen 

6. auswählen, ob der Teilnehmer ein Motorhome/Wohanhänger mitführt (für Stellplatz-Reservierung) Dazu bitte nach rechts rollen! 

die "Bei"- oder "Mitfahrer" wählen hier natürlich n i c h t "Ja" mit der Maus "abwärts"-Pfeil anklicken 

Es öffnet sich ein Pulldown-Menü 

7. Die Anzahl der "nur ausgestellten" Fahrzeuge in die entsprechneden Felder mit der Maus reinklicken und Anzahl eintragen 

der jeweiligen Gruppe eintragen 

8. Der zuvor eingetragene Name und die lfd.-Nummer wiederholen sich an entsprechender Stelle Hier sind keine Einträge möglich 

9. Abschließend im Blatt "Zusammenfassung" eure Vereinsdaten eintragen 

(Hier werden alle Anmeldeblätter zusammengefasst dargestellt) 

! WICHTIG ! Ansprechpartner für Rückfragen 

10. Zum Schluss Einträge prüfen, speichern (bitte im Excel 2003 oder XP Format) und als Dateianhang mit Stichwort "Anmeldung" 

per mail an: minitruck@fmt-kurpfalz.de
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FÜÄQ=P§WNTFGÜÄ=QP§INR%TGFÜÄQINRTFÜÄQINW§RTFGQNTGÜÄFHNQ 

„R%§=ÜTIHN 
§ÜÄRITGNQÜ§WRTNGQÜ§TGÜQ§INHTGÜQN§HTGÜQ§HN%TÜG=QIHN§TGÜQHN 

TGQHNÜGTQAPEOGTUQAEÜP-GUTBQAP§GIUBQPE§UOGNQÜWÄ§OIFJ-TÜ äopw4rfjü 
OIFJ§RÜ oiw2rjtf ÜOIW§JRTFÜ i24jfr  ÜI=P“$JFTRÜä 0pi24jtfü 
ä0o2qi4tfjgüQO“I$JTFRÜ 
io2jtrf4üä“I$JRFTÜÄi2jtfgüäiJR$TFÜÄ2qi4jtfrüo“IQJTGFi2qjtfrp0Üqi“J$TGFÜÄqi2jtgfqüä 
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